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Be prepared 
Durch eine Infoveranstaltung an der ZHAW wurde ich auf IAESTE aufmerksam. 

Das Einleben in eine andere Kultur verbunden mit dem erlernen neuer 
Berufserfahrung waren Beweggründe im Sommer 2009 mein Praktikum in Athen 
anzutreten.  

 
Zuvor waren jedoch einige Absprachen zu treffen und Formulare auszufüllen. 

Durch all das wurde ich super durch das IAESTE Office betreut! 
 
Lets go 

Vor Ort wurde ich im Stadtzentrum von lokalen IAESTE Members in Empfang 
genommen und zu unserer Wohnung begleitet. Sie halfen bei praktischen Dingen 

wie die Beschaffung einer griechischen Mobilenummer, wo man gut essen kann, 
etc. Gerade in den ersten Tagen ist man froh um solchen Support. Diesen erhielt 
ich auch von meinen Flatmades, welche bereits einige Zeit in der schönen 5-

Personen-WG an ruhiger Lage wohnten.  
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
Am ersten Arbeitstag wurde ich zu Hause abgeholt und ins Office chauffiert ☺ 

Dort wurde ich von allen Employees herzlich begrüsst und bekam mein Projekt 
zugeteilt. Es ging um eine Webseite, welche anlässlich des 100-jährigen 

Jubiläums, im Jahr 2010, der griechischen Scouts erstellt werden sollte. Zum 
einen sollte die History der griechischen Scoutgruppen verwaltet werden, zum 
anderen sollte ein grosses Game mit allen griechischen Scouts stattfinden. Auf 

dieser Website sollten die Scouts Hinweise finden, Pix posten, Erfahrungen 
austauschen u.v.m. 

 
In den weekly Meetings in der Bar lernte man schnell andere Studenten kennen 
von all over the world. Ebenfalls eine gute Gelegenheit dazu boten die 

zahlreichen von IEASTE organisierten Events. Daneben haben wir auch selber 
Ausflüge organisiert und so das Land und die Kultur besser kennen gelernt. 

Obwohl Griechenland ein europäisches Land ist, funktionieren die Dinge dort 
doch etwas anders. 
 

Go 4 it 

Ich empfehle jedem ein Auslandspraktikum zu machen. Neben den erweiterten 

beruflichen Fähigkeiten werden auch neue Ansichten und Verständnis gewonnen. 
Vor allem durch die Kultur in der man lebt, aber auch durch andere Studenten 

von all over the world die man dort trifft. Go 4 it! 
 
Damian 


